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Allgemeines: 
 
Wir , dass Betreuerteam der Kinderfeuerwehr Hennethal , die Löschbärchen, 
freuen uns darüber, dass seit Januar 2017  Alexandra Kreusel-Kühnl und Jennifer 
Krämer unser Team unterstützen. Vielen Dank dafür! 
 
Im Jahr 2017 kamen insgesamt 151,5 Übungsstunden  der Kinderwehr 
zusammen 
     
davon leistete das Betreuerinnenteam :  53,5 Stunden 
die Helfer der Einsatzabteilung :   15,5 Stunden 
 
 
Das vorgesehen Prüfungsthema des Jahres 2017 war die Mannschaftsaufstellung! 
Die Kinder sollten die Mannschaftsaufstellung kennen und die einzelnen Trupps 
und deren hauptsächliche Aufgaben benennen können. 
 
Leider war die Teilnahme der Kinder in diesem Jahr sehr schwankend und  
unregelmäßig, sodass wir keine Prüfung abnehmen konnten. 
Dies wurde auf  das Ende des ersten Halbjahres 2018 verschoben. 
 

Übungsberichte: 
 
Dezember 2016: 
 
Traditionell richteten wir eine Weihnachtsfeier aus. Neben leckerem Essen und 
selbstgebackenen Plätzchen haben wir noch einen Film geschaut, gespielt und 
gebastelt. 
 
Januar 2017: 
 
Nicole Schmidt erklärte uns die Mannschaftsaufstellung anhand von sehr 
anschaulich gestalteten Arbeitsblättern und einer praktischen Übung am 
Feuerwehrauto. Alle Kinder setzten sich Ihrer Funktion entsprechend in das 
Feuerwehrauto und nahmen bei dem Aufruf  „absitzen“ ihre Position ein, dies 
wurde mehrfach gewechselt, so das sich jedes Kind in allen Trupps einmal 
widerfand. 
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Februar 2017: 
 
Thomas Gutperl wiederholte die Mannschaftsaufstellung und die Aufgaben der 
einzelnen Trupps mit den Kindern. Im Anschluss fand eine Faschingsparty mit 
Snacks, Getränken, toller Musik  und jeder Menge Spiele in sehr schönen 
Kostümen statt. 
 
März 2017: 
 
Alexander Krämer wiederholte mit uns die Mannschaftsaufstellung und im 
Anschluss durften wir mit seiner Hilfe ein Strahlrohr, unter Verwendung unsere 
bereits gelernte Knoten , vom ersten Stock abseilen... ohne das etwas oder jemand 
zu Schaden kommt. 
Danach wurden noch verschieden Spiele gespielt. 
 
April 2017: 
 
Daniel Hackl hatte eine informative Übung rund um die Tätigkeit eines 
Atemschutzgeräteträgers vorbereiten und einen Parcours an der Turnhalle 
aufgebaut. 
Leider kam kein Kind der Kinderfeuerwehr zu dieser Übung, was wir als 
Betreuerinnen sehr schade fanden, da auch keine Absagen an uns gemeldet 
wurden. Vielleicht lag es an dem Termin der Osterferien!? 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Daniel für seine Mühe und hoffen, dass es trotz 
dieses bedauernswerten Vorfalls, nochmals für eine Übung mit uns bereitsteht. 
 
 
Mail 2017: 
 
Thomas Gutperl erläuterte wie wichtig die Zusammenarbeit der 
Feuerwehrkameraden untereinander  und das gegenseitige Vertrauen ist. Dies 
veranschaulichte er in einigen Team Spielen. 
Die Kinder lernten auch das richtige Verhalten im Ernstfall! 
Hier in dieser speziellen Übung: Was ist zu tun, wenn eine Person in einem 
zugefrorenen See eingebrochen ist? 
 
Juni 2017 : 
 
Thomas Gutperl hat auch Wunsch der Kinder eine Übung am Hermannsweg 
abgehalten und das Thema Waldbrand aufgegriffen. 
Hier wurde auch die Mannschaftsaufstellung wieder in das Gedächtnis der Kinder 
gerufen. Dann wurde eine Wasserversorgung vom TLF gelegt und bei der 
anschließenden Nassübung  und dem leckeren Eis bei Thomas zu Hause sah man 
nur strahlende Gesichter. 
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Juli 2017: 
 
Leider nahmen nur 2 Kinder an dieser Übung teil, wahrscheinlich aufgrund der 
Ferien. Kurzerhand entschied man sich zu einen Ausflug nach Hahnstätten in den 
Eissalon und ließ sich bei strahlendem Sonnenschein einen Eisbecher schmecken. 
Natürlich sind wir die Mannschaftsaufstellung in der Theorie noch einmal 
durchgegangen. Da es sich aber bei den Beiden um die Löschbächen handelt, die 
an fast jeder Übung teilnehmen, stellte das kein Problem da und alle Fragen 
wurden richtig beantwortet. 
 
August 2017: 
 
Aufgrund der Trauerfeier unseres Kameraden Matthias Zens wurde die Übung der 
Löschbärchen auf  eine Stunde verkürzt. Wir bekamen Besuch der Betreuerinnen 
der Kinderfeuerwehr Burg Hohenstein, die sich bei uns über den Übungsablauf  
usw. informierten .Wir wiederholten das Thema Mannschaftsaufstellung anhand 
von Übungsblättern und der Aufstellung vor dem Feuerwehrauto und der 
Sitzordnung im Auto. 
 
Außerdem wurde am 29.08.2017 eine Info Abend für die Eltern der Löschbärchen 
veranstaltet, wo jedoch nur 2 Elternteile anwesend waren 
Das  war auch das Haupt Thema  welches an diesem Abend besprochen wurde,  
die geringe Teilnahme der Kinder. 
 
Folgendes wurde vereinbart: 
 
• keine Übung, falls nur 1-2 Kinder teilnehmen 
• Rückmeldung bitte bei unseren WA Informationen zwecks besserer Planung 
• eventuell während der Ferienzeiten keine Übungen, vorab eine Anfrage 
welche Kinder in Urlaub sind 
 
 
September 2017: 
 
Die Kinder bekamen von den Betreuerinnen die Aufgabe aus allen Gegenständen, 
die sich im Feuerwehrauto befinden, eine „Monster“zu bauen. 
 
Aus diesem Grund fuhren wir mit dem Gerätewart René Hille zur Turnhalle. 
Dort wurde wirklich alles von den Kindern aus dem Auto geräumt, 
selbstverständlich unter den wachsamen Augen des Gerätewartes und der 
Betreuerinnen. Das Monster war wirklich „gruselig“!! 
Die Gegenstände wurden im Anschluss wieder ordnungsgemäß im Auto verstaut 
und René beantwortete alle aufkommenden Fragen und erklärte die einzelnen 
Funktionen der Ausrüstung. 
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Oktober 2017: 
 
Kerb in Henel!! 
Wie in jedem Jahr trafen wir uns Samstags um den Kerbewagen gemeinsam mit 
der Jugendfeuerwehr zu gestalten und am Kerbesonntag, fuhren wir, trotz heftiger 
Regengüsse, mit strahlenden Gesichtern auf  dem Umzug mit. 
 
November 2017: 
 
Die Übung im November wurde um eine Woche verschoben da wir eine tolle 
Einladung unseren Kinderfeuerwehrfreunde, den Grisus aus Holzhausen erhielten. 
Wir hatten die Möglichkeit zu einem Besuch der Feuerwache 1 in Wiesbaden.   
Matthias Gutperl fuhr uns mit dem Mannschaftswagen sicher nach Wiesbaden und 
zurück. 
Der Rundgang der Feuerwache war eindrucksvoll und sehr lehrreich. 
 
 
Wir, das Betreuerteam der Löschbärchen: Alexandra und Corinna Christmann, 
Bettina Hackl, Jennifer Krämer, und Alexandra Kreusel-Kühnl,  bedanken uns  in 
diesem Jahr ganz herzlich bei Nicole Schmidt, Thomas und Matthias Gutperl, 
Daniel Hackl, René Hille und Alexander Krämer für die tollen Übungen. 
 
Wir freuen uns auf  viele weitere Übungen mit Euch.... 
 
 
 
 Corinna Christmann 
Leiterin der Kinderwehr 
 
Hohenstein, 24.11.2017 


